
Jugend, Medien und das Zusammenwachsen Europas



Vom 26. bis 27. August versuchen 25 Jugendliche 
diesem Phänomen auf den Grund zu gehen. Der 
Workshop wird anlässlich des M100 Sanssouci 
Colloquium in Potsdam durchgeführt. Hochkarätige 
Referenten und Medienkenner helfen dabei, sich 
der Thematik zu nähern. In vier Arbeitsgruppen 
werden Probleme der Jugendmedien analysiert und 
Lösungsmöglichkeiten gesucht. Referenten geben 
in Impulsreferaten einen Überblick über die euro-
päische Medienwelt. Immer umgeben von Jour-
nalisten und anderen Medienmenschen soll keine 

Die Diskussionen über die EU-Verfassung haben gezeigt, dass Europa sehr wohl 
ein wichtiges Thema ist. Trotzdem sucht man es vergeblich in den Medien. Nur 
Skandale schaffen es, das Thema ins Gespräch zu bringen.

Frage ungestellt (und unbeantwortet) bleiben. So 
hat man genug Zeit sich ein umfassendes Bild der 
europäischen Medien zu machen.

Der Workshop wird veranstaltet von M100 Sans-
souci Colloquium/Landeshauptstadt Potsdam in 
Kooperation der Jugendpresse Deutschland zusam-
men mit den Landesverbänden Berlin und Branden-
burg mit dem Land Brandenburg.



MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.M100POTSDAM.COM

TEILNAHME, BEDINGUNGEN

Teilnehmen können junge Pressevertreter und Journa-
listen zwischen 18 und 25 Jahren. Die Teilnahme inkl. 
Übernachtung und Verpflegung ist frei. Die Reisekos-
ten müssen selbst getragen werden. 

Bewerben können sich alle Interessierten bis zum 22. 
Juli mit einem kurzen Essay (max. 1.500 Zeichen) in 
welchem ihre Position zum Thema pro/contra Europa 
begründet wird. Einsendungen sind nur online mög-
lich an m100@jugendpresse.de .

Eine Jury wird aus den Einsendungen 25 Jugendliche 
bis zum 31. Juli auswählen, die am Workshop in Pots-
dam teilnehmen.
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